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ÖREK 2030 – Raum für Wandel
Themenkapitel 2 „Den räumlichen und sozialen 
Zusammenhalt stärken“

Vorschlag des Auftragnehmerteams
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Was ist der Inhalt dieses Inputs?
ÖREK 2030 – Vorschläge zu Kapitel 2 
„Den räumlichen und sozialen Zusammenhalt stärken“
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Worauf basieren die Ziele und Handlungsaufträge?

Warum gibt es ein Kapitel „Den sozialen und räumlichen Zusammenhalt stärken?“ 

Welche Ziele schlagen wir für dieses Kapitel vor?

Welche Handlungsaufträge addressieren diese Ziele?

Was passiert nach der Konferenz mit den Vorschlägen? 

Details: https://www.oerok.gv.at/oerek-2030/konferenz
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Warum gibt es ein Kapitel „Den sozialen und 
räumlichen Zusammenhalt stärken?“ 
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Orientierung am 
ÖREK 2011 nehmen 
(„Aktualisierung“)

Auf aktuelle Entwicklungen und 
Herausforderungen eingehen I: 
» Österreichs Bevölkerung wächst 

(+673.225 Personen bis 2040)
» Österreichs Altersstruktur verändert 

sich: 
» Personen über 65 + 50 % 
» Kinder und Jugendliche + 10% 

Auf aktuelle Entwicklungen und 
Herausforderungen eingehen II: 
» Die Gesellschaft wird vielfältiger
» Globalisierung & Digitalisierung 

befördern den Wandel 
» Die Corona-Pandemie rückt soziale 

Verwerfungen und Herausforderungen 
ins Rampenlicht

» Der Klimawandel wird sich in sozialen 
Bereichen auswirken

Handlungsvorschläge zur Bewältigung und Gestaltung machen
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Worauf basieren die Ziele und Handlungsaufträge?
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Megatrends & 
Gegentrends

Globale, 
europäische & 
nationale 
Zielvorgaben

Analyse & 
Recherche

ÖREK-Themengruppe II

Grundsätze & 
räumliche Ziele ÖREK 
2030
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Welche thematischen Ziele schlagen wir für 
dieses Kapitel vor?
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1. Den demografischen und sozialen Wandel aktiv gestalten

3. Die regionale Daseinsvorsorge und polyzentrische
Strukturen zukunftsorientiert weiterentwickeln

2. Die räumlichen Voraussetzungen für den sozialen Zusammenhalt stärken

4. Die sozialräumlichen Qualitäten des öffentlichen 
Raums und die Vorteile nachhaltiger Baukultur in den 
Fokus rücken
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Welche Handlungsaufträge addressiert das Ziel 1?
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Den demografischen 
und sozialen Wandel 
aktiv gestalten

Ziel 1 enthält Handlungsaufträge, die den demografischen 
und sozialen Wandel aktiv gestalten sollen:
» Dienste der Daseinsvorsorge adaptieren & sicherstellen 

(demografischer Wandel)
» Bevölkerung einbinden (gesellschaftlicher  Wandel)
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Welche Handlungsaufträge addressiert das Ziel 2?
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Die räumlichen Voraussetzungen für 
den sozialen Zusammenhalt stärken

Ziel 2 schaut darauf, wie sich räumliche Strukturen verändern und 
macht Vorschläge, die den sozialen Zusammenhalt stärken: 
 Offenen Diskurs zu Tabus führen
 Klimawandel aus der sozialen Perspektive sehen
Wohnraum und Wandel angehen
 Multilokalität auf die Agenda bringen
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Welche Handlungsaufträge addressiert das Ziel 3?
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Die regionale Daseinsvorsorge und polyzentrische
Strukturen zukunftsorientiert weiterentwickeln

Dieses Ziel kümmert sich um die Verteilung von Diensten der 
Daseinsvorsorge, ihre Erreichbarkeit und um polyzentrische 
Strukturen. 
 Bedürfnisse & Anpassungsbedarf Daseinsvorsorge aufzeigen
 (Mindest-)Standards der regionalen Daseinsvorsorge definieren 
 Erreichbarkeit im Umweltverbund verbessern
 Polyzentrische Strukturen stärken
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Welche Handlungsaufträge addressiert das Ziel 4?
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Die sozialräumlichen Qualitäten des 
öffentlichen Raums und die Vorteile 
nachhaltiger Baukultur in den Fokus 
rücken

Ziel 4 nimmt die Qualitäten des öffentlichen Raums sowie die Vorteile einer 
hochwertigen Planungs- und Baukultur in den Fokus: 
 Öffentlichen Raum, Orts- und Stadtkerne in den Fokus rücken
 Stadt- und Ortskerne reaktivieren
 Das öffentliche Bewusstsein stärken
 Wiedernutzung von bestehen Strukturen forcieren
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Was passiert mit den Inhalten nach der 
Konferenz ? 

Wir überarbeiten die Entwürfe …

Diskutieren diese mit der Themengruppe II

Schärfen besonders das  Thema „Umsetzung“ 

Priorisieren die Handlungsaufträge und erstellen ein 
Handlungsprogramm
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